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Zur italieniſchen Königsreiſe
Es war eine Reihe von r Tagen die der Beſuch des

italieniſchen Königspaares beim deutſchen v nicht nur
den zunächſt betheiligten Kreiſen ſondern uns allen gebracht
hat Aber von ihnen gilt nicht das Goethe ſche Wort

Nichts iſt ſchwerer zu ertragenAls eine Reihe von ſchonen agen

Allgemein iſt vielmehr der Eindruck daß die Feſttage von
Berlin und Potsdam zu ſchnell verflogen allgemein das Be
dauern daß die lieben Gäſte unſeres Kaiſers ihren Aufenthalt
zu knapp bemeſſen haben Und doch hat die Begegnung der
ſich nur noch ein kurzes Nachſpiel in Dresden und in Süd
deutſchland anreiht bei aller Kürze der Zeit hingereicht um
werthvollen Gewinn und dauernde Frucht zu zeitigen Der
äußere Glanz und Jubel dieſer Feſtlichkeiten wird bald ver
rauſcht ſein aber der volksthümliche Reiz und Duft der ſie
umwehte wird noch lange nachwirken Das gilt beſonders
von dem Empfange in Berlin der ſich zwar nicht an Pracht
und Prunk wohl aber an Friſche Urſprünglichkeit und Jnnig
keit mit jenem frühern Empfang von 1889 meſſen konnte
Herzlicher iſt ein Herrſcherpaar in fremdem Lande wohl ſelten
begrüßt worden und König Humbert und ſeine Gemahlin die
ich auf die Sprache des Herzens auf die Regungen der
olksſeele verſtehen müſſen es tief und freudig empfunden

haben daß unſer Volk zu der Höflichkeit die es den Gäſten
des Kaiſers ſchuldete aus freien Stücken Stern wärmſter
Theilnahme und Zuneigung hinzufügte Dieſer freiwillige
Tribut des Volkes den kein Ceremonienmeiſter im Programm
vorſchreiben konnte bildete den nichtoffiziellen Theil der Feier
der dem offiziellen erſt die rechte Seele und Weihe gab

Darin liegt zugleich für uns wie für alle Welt die politiſche
Bedeutung des Ereigniſſes Hämiſche Preßſtimmen unſerer
Gegner in Paris und anderwärts meinten den Werth der
Begegnung herabdrücken zu können indem ſie ihr einen ledig
lich e e höfiſchen Charakter aufzuprägen ſuchten Das
Manöver hat nicht lange vor ar denn jetzt nachdem
König Humbert unter dem jubelnden Zuruf ſeiner Italienerdie Fahrt angetreten nachdem dieſer Zuruf in Deutſchland

ein ſo lautes und volles Echo gefunden nachdem Berlin im
Namen des deutſchen Volkes eine ſo deutliche Sprache ge
ſprochen jetzt wird niemand mehr behaupten können daß es
ſich hier nur um einen Akt leerer e handelte Gerade
der Groll und Neid den die Feinde Deutſchlands und Italiens
bei dieſer Gelegenheit verriethen und die einmüthigen Proteſt
erklärnngen zu denen ſie die deutſche die italieniſche die öſter
reichiſche und ungariſche Preſſe veranlaßten haben die hohe
politiſche Wichtigkeit des Vorganges ins vollſte Licht geſetzt

Nicht als ob es ſich um neue Abmachungen um die Be
ſprechung und Unterzeichnung diplomatiſcher Aktenſtückeehandelt r Solcher bedinſte es jetzt nicht nachdem vor

urzem erſt der Dreibund in aller Form erneuert worden iſt
Dieſer Friedensbund ſteht feſt wie ein Fels im Meer und
bedarf jetzt keiner formellen Stützen mehr Aber daß dies
der Fall iſt daß er auf den Bedürfniſſen und Jntereſſen der
verbündeten Reiche auf den Herzenswünſchen der verbündeten
Völker wie auf unerſchütterlichem Grunde ruht daß er innere
Wandlungen und Wendungen hüben wie drüben ſiegreich über
dauert davon eben hat die Begegnung von neuem ein weithin
leuchtendes Zeugniß abgegeben

Das iſt die politiſche Bedeutung der italieniſchen Königs
reiſe die man im Auslande ſo gut erkennt wie in Dentſch
land ja am beſten wohl in Frankreich wo man ſich nach jenem
famoſen Großfürſtenſtreich von Nanch wieder den ausgelaſſenſten Selbſttäuſchungen n hatte Auf einen füllen
Rauſch folgt nun der Katzenjammer der ſich in ohnmächtigen
Wuthausbrüchen der pariſer Boulevardpreſſe Luft macht
Was nützt den pariſer Störenfrieden die zweideutige Gunſt des
Hut wenn ſie nicht imſtande iſt den ehernen Ring des

reibundes zu ſprengen an dem die chauviniſtiſchen Kriegs
gelüſte kraftlos zerſchellen müſſen

Fürſt Bismarck hielt es von Zeit zu ger für nöthig den
franzöſiſchen Hitzköpfen einen kalten Waſſerſtrahl zukommen
zu laſſen der ſie zur Beſinnung bringen und zur Einkehr er
mahnen ſollte Solch ein Strahl verfehlte ſelten ſeine Wir
kung und wenn nicht alles trügt ſo wird auch der Beſuch
König Humbert s am deutſchen Kaiſerhofe in Paris wohl
thätig abkühlend wirken Es fehlt auch dort nicht an be
ſonnenern Elementen die aus dieſem Vorgange den Anlaß neh
men dürften aufs nene e warnende Stimme zu erheben
Wenn dieſe Warnungen nicht ganz erfolglos bleiben ſo würde
auch den Franzoſen mit der Begegnung ein guter Dienſt er
wieſen ſein

Wir Deutſche haben jedenfalls vollen Grund mit dem ita
lieniſchen Königsbeſuch und deſſen Verlauf zufrieden zu ſeinWir haben wieder einmal Tage nationaler Erhebung gefeiert

in denen alle Deutſchen ſich eins fühlten ohne Unterſchied der
Stämme und der Parteien Wir haben Gelegenheit gehabt
einmüthig unſere Freude an einem Bündniß zu bekunden dem

ir in Treue zugethan ſind weil es wie wir zuverſichtlich
hoffen uns den Frieden verbürgt Wir lieben den Frieden
wollen nur unſerer friedlichen Entwicklung leben und wünſchen
nichts ſehulicher als daß auch diejenigen Völker die jetzt noch
feindlich grollend abſeits ſtehen ſich von dieſer Geſinnung
durchdringen und in edlen Wetteifer mit uns nach den Zielen
friedlicher Kulturarbeit ringen möchten Sollte dieſe unſere
gert zu ſchanden werden dann gilt das Wort das der

bg Miquel der jetzige Miniſter vor drei Jahren beim Em
pfange König Humbert s in Berlin ſprach Möge dem ſtarken
und mächtigen Bunde die letzte Probe erſpart bleiben Wenn

ennoch nicht ſo wird er in Treue bewährt ſein und ſiegreich
le Stürme beſtehen

Halle a d Sagale Sonnabend den 25 Juni

Auzeigen
werden die Spaltzeile oder deren Raummit 20 Sig ſelche aus Halle mit
15 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoneen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pfg

Erſcheint zweimal täglich mit Aus
nahme der Sonn und Feiertage

Der Nachdruck unſerer eigenen Artikel iſt
nicht geſtattet
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Dentſches Reich
Berlin 24 Juni Der J empfing geſtern vormittag
im Neuen Palais den Miniſter Brin Heute vormittag erledigte
der Kaiſer zunächſt Regierungsangelegenheiten und arbeitete
ſpäter mit dem Chef des CivilKabinets Dr v Lucanus Nach
mittags fand bei den Majeſtäten eine größere Frühſtückstafel
ſtatt zu der circa 50 Einladungen ergangen waren Mit den
Majeſtäten und Umgebung ſowie dem König und der Königin
von Jtalien nebſt Begleitung und Ehrendienſt nahmen an der
Tafel auch die Kronprinzeſſin von Schweden der Erbgroßherzogund die Erbgroßherzogin von Baden die Kabinets Ebefs der

Reichskanzler General v Caprivi der italieniſche Geſchäfts
träger und andere hochgeſtellte Perſonen Theil Um
2 Uhr 30 Minuten erfolgte die Abreiſe des italieniſchen Königs
paares von der Wildparkſtation aus Abends 11 fuhren der
Kaiſer und die Kaiſexin ebenfalls von Station Wildpark aus
mittels Sonderzuges nach der Matroſenſtation in Potsdam und
von dort mittels Dampfers nach Spandau Von dort kehrte die
Kaiſerin mit dem Dampfer nach Wildpark zurück Der Kaiſer
reiſte nach Kiel weiter Wie aus Chriſtiania verlautet wird
Kaiſer Wilhelm am 7 n M in Stokmarknäs Lofoten ein
treffen ſich von dort längs der Hadſel Jnſel nach Melbo und
Wer per Dampfſchiff nach Hegrafeidet am Oeſtnäsfjord be
geben

Berlin 24 Juni Graf Caprivi beabſichtigt nach einer
dem VBoten a d Rieſ zugehenden Meldung ſeine diesjährige

Hiboch in Schreiberhau Wohnung zu nehmen

Berlin 24 Juni Der öſterreichiſche Botſchafter Graf
Szechenyi iſt heute früh nach Gleichenberg abgereiſt

Der pariſer Figaro fordert daß Paris Berlin in der
Frage der Weltausſtellung zuvorkomme daß man
unverzüglich eine Pariſer Weltausſtellung für das
Jahr 1900 beſchließe Deutſchland werde ſich nicht beklagen
dürfen denn es ſei bereits ein geſchichtliches Her
kommen daß Frankreich alle elf Jahre 1867 1878 1889
eine Weltausſtellung veranſtalte Die Welt werde in einem
acht Jahre vorher entworfenen Plane eines großartigen Wer
kes eine unvergleichliche Friedensbürgſchaft ſehen
Frankreichs S enwärtige an Weltſtellung ſichere einenglänzenden ſog auch wenn der Dreibund ſchmolle Die

Regierung möge alſo ſofort einen Geſetzentwurf einbringen
und wenn ſie geiſtreich ſei werde ſie zur 1900er Weltaus
ſtellung zu allererſt Deutſchland einladen Es iſt zu wünſchen
daß man dieſe Ausführunger des Figaro auch bei uns be
rückſichtigt und die Vorbereitungen für eine berliner Weltaus
ſtellung ebenſo wie die Feſtſetzung eines Zeitpunktes für eine
ſolche mehr beſchlennigt

Jn der am Dienstag unter dem Vorſitz des Vice Präſidenten
des Staatsminiſteriums Staatsſekretärs des Jnnern Dr von
Boetticher abgehaltenen Plenarſitzung des Bundesraths
wurde über mehrere Eingaben in Zoll und Steuerangelegen
heiten Beſchluß gefaßt Dem Entwurf von Ausführungs
beſtimmungen zu dem Geſetz über die Vergütung des Kakao
zolles bei der Ausfuhr von Kakaowaaren und dem Entwurfe
eines Geſetzes betr die Einführung einer einheitlichen Zeit
beſtimmung wurde wie ſchon gemeldet die Zuſtimmung er
theilt Auf den Antrag des Ausſchuſſes für Rechnungsweſen
genehmigte die Verſammlung die in der Ueberſicht der Reichs
Ausgaben und Einnahmen für das Etatsjahr 1890/81 aufgeführten und erläuterten Etatsüberſchreitungen Die Vorlage

betr die Neugeſtaltung der landwirthſchaftlichen Statiſtik der
Entwurf von Beſtimmungen für die Viehzählung und der
Entwurf eines Geſetzes über die Erſatz Vertheilung wurden
den zuſtändigen Ausſchüſſen zur Vorberathung überwiefen

Die neu errichtete Kommiſſion für Arbeitsſtatiſtik
wurde wie gemeldet am Donnerstag vormittag von dem
Staatsſekretär v Boetticher eröffnet worauf der Vorſitzende
Unterſtaatsſekretär v Rottenburg zunächſt den Entwurf
ur Geſchäftsordnung zur Berathung ſtellte Dieſe Vorlagehrte zu Aeußerungen der Mitglieder über die annoch ſehr

beſcheidene Stellung der Kommiſſion die ſich durch ihre
Thätigkeit erhöhen müſſe es wurden auch einige Verbeſſe
rungen der Geſchäftsordnung angenommen namentlich die
Befugniß der Kommiſſion und des Vorfſitzenden r Mit
lieder Kommiſſare mit beſtimmten einzelnen Ge r zukeanftragen Ausdrücklich wurde konſtatirt daß die Sitzungen

der Kommiſſion in der Regel öffentlich fein ſollen Die
Durchberathung des r bezüglich der Arbeits
zeit c in Bäckereien und Konditoreien nahm den Reſt
der vorgeſtrigen und die geſtrige r r in An
ſpruch und führte zu einer großen Zahl zum Theil weſent
licher Abänderungen Der ren wurde einheitlich für
Arbeitgeber und Arbeiter feſtgeſtellt Ein beſonderer Frage
bogen für Bäckereien und Konditoreien mit regelmäßiger Tag
und Nachtſchicht wozu ein Entwurf vorlag wurde an
der ſehr geringen 3 h ſolcher Betriebe nicht für nöthig be
funden Jn der Nachmittagsſitzung beſchäftigte ſich die
Kommiſſion geſtern mit dem Fragebogen für das Handels
gewerbe nur für Geſchäfte mit offenem Laden welcher in
weit kürzerer Zeit erledigt wurde auch in dieſem Formular
wurde eine größere Zahl von angenommen
Es erübrigt noch die Berathung der Fragebogen für die
Getreidemüllerei und der allgemeinen Fragen über die
Art der Ausführung der Enquten womit man heute fertig
zu werden hofft

Am Donnerſtag wurde eine Deputation aus Spandau vog
dem Reichsſchatzſetreiär Freiyerrn von Maltzayn wegen der
Kommunalbeſteuerung des Reichsfiskus in ÄAudienz
empfangen Der Anz f d Havelland berichtet darüber

Erholung im Rieſengebirge zu ſuchen und in der Villa ſ

lung dieſer Angelegenheit in Vorberathung ſei es ſei zu er
warten daß die Sache den Reichstag ſchon in der nächſten Ta

ung beſchäftigen werde Außer Spandau kommen bei derKoninung beſteuerung des Reichsfiskus nachfolgende Städte des

Reiches mit ſtagtlicher Jnduſtrie in Betracht Danzig Artilleriewerkſtatt Gewehrfabrik Werft Erfurt Sewehrſabrih

Deutz Straßburg i E, München und Dresden Artilleriewerkſtättemn Wie ſtadt Geſchützgießerei Geſchoß
fabrik Pulverfabrik Fenerwerks Laboratorium Siegbu rig

ne erſ Han au Pulverfabrik Kiel nebſt den Land
emeinden Ellerbek und Gaarden Werft und ſchließlich
dainz Armeekonſervenfabrik

Von den 48 Mitgliedern des Vorſtands des konſerva
tiven Wahlvereins waren in der Sitzung am Fitrro in
der die Programmreviſion beſchloſſen wurde nur 22 anweſendDer Beſchluß ſelbſt wurde mit 12 gegen 10 Stimmen gefaßt

München 24 Juni Prinz Ferdinand von Bulgarien
traf heute nachmittag mit dem Orient Expreßzuge hier ein Er
wurde auf dem Bahnhofe von ſeinem Schwager dem Hees
Max Emanuel in Bayern empfangen in deſſen Schloſſe Bieder
ſtein der Prinz mit ſeiner Mutter der Prinzeſſin Clementine von
Koburg Wohnung nimmt

Breslan 24 Juni Jn der gltriaen geheimen Sitzung der
Stadtverordneten wurde ein Brief des Bürgermeiſters
Dickhuth verleſen in welchem derſelbe zum 1 Okt d J um
eine Penſionirung nachſucht Jn Andetracht der Verdienſte

Dickhuth s während ſeiner 34jährigen Amtsthätigkeit wurde dem
ſelben das volle Gehalt als Penſion bewilligt
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Der Beſuch des italieniſchen Königspaares

Wildpark 24 Junt
Die Abreiſe des Königs und der Königin von Jtalien

nach Dresden erfolgte heute nachmittag 25 Uhr von hier aus
Der Kaiſer hatte ſich mit dem Könige Humbert im offenen vier
ſpännigen Wagen die Kaiſerin mit der Königin Margherita imehe Vierſpänner vom Neuen Palais hierher begeben

der Kaiſer führte die Königin in den Eiſenbahnwagen während
die Kaiſerin am Arme des Königs bis an den Wagen heran
trat Der Kaiſer und der König küßten ſich wiederholt
auf Wange und Mund und umarmten ſich alsdann herz
lich Auch die Kaiſerin und die Königin verabſchiedeten
ſich in überaus herzlicher Weiſe Am Wagenfenſter ſtehend
reichten der König und die Königin dem Kaiſer nochmals die
Hände Auch von den andern Herrſchaften die auf dem Bahn
hofe erſchienen waren dem Erbgroßherzog und der Erb
großherzogin von Baden der Kronprinzeſſin von Schweden
dem Reichskanzler Grafen Caprivi und dem Grafen von
Walderſee nahmen der König und die KönigiAbſchied 3 gin herzlichen
Der gs eng Dresden 24 Junier König und die Königin von Jtalien trafen um6 Uhr 20 Min mittels Sonderzuges auf dem Vah net von

Strehlen ein Der König und die Königin von Sachſen ſowie
die hier anweſenden Prinzen und Prinzeſſinnen des ſächſiſchen
Königshauſes waren auf dem Bahnhofe anweſend Die Be
grüßung war eine überaus herzliche die Monarchen umarmten
und küßten ſich wiederholt König Humbert trug Civilanzug
Nach der Vorſtellung des Gefolges geleitete der König Albert
die Königin Margherita der König Humbert die Königin Carola
nach der königlichen Villa woſelbſt Familientafel ſtattfand Für
die Hofſtaaten iſt Marſchalltafel im hieſigen Reſidenzſchloſſe

Berlin 24 Junk
Dem Herrn Bürgermeiſter Zelle iſt ſeitens des Bürger

ieiſters Sindaco von Rom des Herzogs Gaetani folgendes
Dankestelegramm zugegangen

Der Gemeinderath von Rom ſendet einen warmen und auf
richtigen Dank der Stadt Berlin für den feierlichen und
liebenswürdigen Empfang welcher Jhren Majeſtäten dem
König und der Königin von Jtalien bereitet worden iſt Dieſer
Gruß möge eine Huldigung für ganz Deutſchiand unſerntreuen und ruhmvollen Freund gleichzeitig ſein

Ein Geſpräch mit dem Fürſten Bismarck
Fürſt Bismarck hatte den Wunſch eine Dankſagung in derNeuen Freien Preſſe zu veröffentlichen und dieſer ümſtant

war Veranlaſſung daß einer der Herausgeber der N Fr Pr
am Donnerstag vormittag von dem Fürſten empfangen wurdeAus dem geſtern ſchon telegraphiſch kurz erwädntenß Geſpräch

welches bei dieſer Gelegenheit geführt wurde entnehmen wir
das Folgende

unächſt handelte es ſich um den Text der Dankſagung deſſen
Entwurf Dr Chryſander vorlegte und an dem Fürſt Bismarck
mit ſeinem langen einem kleinen Spazierſtocke gleichenden Blei
mit einige Ferke erun J vornahm Theil

Man kann doch, ſagte er von einer nahme abei einem freudigen Anlaſſe ſprechen 5
Gewiß DurchlauchtFürſt Bismarck fuhr daun fort
Jch habe mich in Wien ſehr wohl gefühlt Es freut

mich beſonders daß man in Oeſterreich mehr Erinnerungat für jene Thäligkeit bei welcher es mir vergönnt war
mit Oeſterreich x gehen und Oeſterreich zu nützen als für jene
Thätigkeit durch welche ich gezwungen war e Oeſterrreich
z e n Jch habe eben als Staatsmann meines Landesndelt die Politik meines Landes geführt das dent
meines Landes vertreten und das war doch natürlich und ſelbſt
verſtändlich Seither iſt ein Umſchwung eingetreten das Bünd
i e urde geſchloſſen welches dem gemeinſamen Jntereſſe

Durchlaucht wir betrachten heute das Vergangene im ver
ſöhnlichen Lichte der Geſchichte welche unabänderliche Thatſachen
ſchafft aber ich geſtehe offen daß ſich die Deutſchen in
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tlekretär beſtätigte daß ein Geſetzentwurf zur Rege

Heereich beſonders hart getroffen fühlen wenn Eure Durch

Ver Fürſt ſiei mir ins Wort Wenn ich eine Phroſe ge
brauche die für anti öſterreichiſch gilt Nun ſehen Sie das iſtſo Jch habe gewiß nichts gegen Oeſterreich Man darf mir
auch nicht alles in die Schuhe chieben was die Hamb Nachx



c

a h

unſerer Unterhändler auszunützen

gemacht

Dieſes Blatt hat zu einer Zeit wo ſich alle Welt vonM W üncheregen hat e Muth gefünden für mich einzutreten
und ſich mir anzuſchließen Das wäre ja doch undankbar wenn
ich das nicht anerkennen würde Aber Zeitungen zu ſchreiben
oder zu redigiren dazu habe ich weder die Zeit da mich
meine Korreſpondenzen vchör ſtark in Anſpruch nehmen noch
die Arbeitsfähigkeit n bei meinem hohen Alter die Luſt
Jch empfange und da einen Herrn aus Hamburg der
mit mir über Politik unterhält das iſt aber auch alles Man
darf mir nicht alles in die Schuhe ſchieben was in den Zeitungen
ſteht unter der Formel Wie das Organ des Fürſten Bismarckagt oder Wie von der Bismarck Seite gemeldet wird und was
ergl m iſt Das gilt auch von der münchener Allg Zta

und von der Weſtdeutſchen Ztg Mein Standpunkt war daß
ich den Handelsvertrag mit Oeſterreich als unſern

h Jntereſſen widerſprechendr habe Dies gilt noch viel mehr von dem Vertrage
mit der Schweiz welcher übrigens auch für Sie für Oeſter
reich nicht beſonders günſtig iſt und außerdem von dem
italieniſchen Vertrage für welchen unſer Weinbau die

rößten Opfer zu bringen hat Beim öſterreichiſchen Vertrag
eanſtandete ich eben die landwirthſchaftlichen Konzeſſionen und

die Zugeſtändniſſe für einige Jnduſtrie Produkte Aber einen
Vorwurf kann ich Jhren Staatsmännern daraus nicht machen
wenn ſie mit Geſchicklichkeit die Schwäche und h

ſuchten Da bin ich doch zu
lange in der Politik um dies nicht ſelbſtverſtändlich zu finden
Jch habe es dem Grafen Kalnoky den ich beſuchte und nicht
traf und mit dem ich hierauf bei ſeinem Gegenbeſuche
längere Zeit geſprochen hatte ausdrücklich geſagt daß ich es
für nz natürlich finde wenn Oeſterreich die Schwäche
und Unzulänglichkeit unſerer Unterhändler zu ſeinem Vor
theile benützt hat Das iſt doch die Pflicht Jhrer Staats
männer und Jhrer Regierung Jch hätte es nicht anders ge
macht und auch die Schweiz hat darin Recht Und wenn
ich dagegen unſern Standpunkt vertheidigte ſo kann man daraus
nicht ſchließen daß ich eine gegen Oeſterreich gerichtete Geſinnung
hätte Dieſes Reſultat iſt dadurch eingetreten daß bei uns
Männer in den Vorder grund gekommen ſind welche
ich früher im Dunklen hielt weil eben alles geändert und
gewendet werden mußte

Das Geſpräch nahm nun von ſelbſt eine rein politiſche
Wendung und Fürſt Bismarck ſagte

Mein Standpunkt war daß wir nach dem Jahre 1871
alles erreicht hatten was wir zur Selbſtändigkeit und zu
einer anſtändigen nationalen Exiſtenz brauchten Deutſchland
kann unmöglich die Vermehrung ſeines Gebiets anſtreben
nach keiner Richtung ſei es nun an der franzöſiſchen hol
ländiſchen belgiſchen oder ruſſiſchen Grenze Was ſollen wir
denn auch wünſchen Wir ſind geſättigt und der Zuſtand
Deutſchlands erinnert mich an eine Aeußerung des Grafen
Andraſſy welcher ſagte Das Schiff Ungarns iſt ſo voll daß
ein Pfund mehr ſei es nun Dreck oder Gold es zum Scheitern
bringen könnte Wir haben ohnehin nichtdeutſche Elemente genug
und ein Krieg iſt keine Kleinigkeit Jch habe ſelbſt Kriege mit

t Der böhmiſche der war weniger bedeutend aber der
frauzöſiſche der war viel mehr Jch ſchrecke vor einem noth
wendigen Kriege nicht zurück und ſelbſt nicht vor einem anſtändigen
Untergang Aber was ſoll ein Krieg der kein Ziel hat und der
wenn uns Gott den Erfolg giebt gar keinen Gewinn bringt
Sollen wir einen Raubzug nach Rußland unternehmen um dort
Geld zu holen Das wäre ſchwer, ſagte der Fürſt lachend
Oder ſoll Rußland Aehnliches in Deutſchland thun Auch Rußland
kann keinen Wunſch haben ſein Gebiet auf unſere Koſten zu ver
mebren denn es wird mit den Deutſchen in den boltiſchen Pro
vinzen ohnehin ſchwer fertig Deshalb war mein Gedanke bei
der Schaffung des öſterreichiſchen Bündniſſes gerade im öſter
reichiſchen Jntereſſe und damit wir die öſterreichiſche Politik
wirkſamer unterſtützen und fördern könnten den Zuſammenhang
mit Rußland nicht zu verlieren und uns immer die Möglichkeit
zu erhalten mit der ruſſiſchen Politik in Fühlung zu bleiben
Das liegt ja im öſterreichiſchen Jntereſſe denn was will Oeſter
reich Oeſterreich will den Frieden und ich denke Oeſterreich
bat Bosnier wohl genug Nicht wahr, wiederholte der
Fürſt Sie haben genug Bosnier und wünſchen ſich keine Ver
mehrung

Und hat ſich dieſer Zuſtand ſeit der Demiſſion Eurer Durch
laucht geändert

Der Fürſt antwortete mit einer raſchen Wendung des Kopfes
ſehr energiſch Ja Jal

Wodurch

Dadurch daß wir keinen Einfluß mehr auf die
ruſſiſche Politik beſitzen daß wir nicht mehr in die Lage
kommen Rußland zu rathen Was kann denn ein Staats
mann thun Er muß die Kriegsgefahr kommen ſehen und
ſie verhüten Es iſt wie bei der Steeple Chaſe Man muß
wiſſen wie das Terrain iſt auf dem man ſich bewegt ob
man auf Sumpf oder auf feſten Boden kommt Man muß
die Erfahrung haben ob man die Kraft hat ein Hinderniß zu
nehmen und ob der Graben nicht zu breit iſt um über ihn hin
weghiſehen Nicht wahr Sie verſtehen mein Gleichniß

Gewiß Durchlaucht aber durch welche Thatſachen ſind die
Beziehungen zu Rußland nach der

ſind das

Veränderungen in den e
Demiſſion Eurer Durchlaucht eingetreten

Fürſt Bismarck antwortete Dieſe Thatſachen
Schwinden des perſönlichen Vertrauens und ſomit des perſön
lichen Einfluſſes auf den Kaiſer von Rußland Jch hatte durch
das Vertrauen welches man mir ſchenkte Einfluß auf den
ruſſiſchen Botſchafter in Berlin Jn der letzten Unterredung
die ich mit dem Kaiſer von Rußland vor meiner
Demiſſion hatte ſagte er mir nachdem ich ihm meine
olitiſchen Anſchauungen dargelegt hatte Ja Jhnen glaube
ch und in Sie ſetze ich Vertrauen aber ſind Sie auch
icher daß Sie im Amte bleiben Jch ſahen Kaiſer von Rußland erſtaunt an und ſagte ihm
Gewiß Majeſtät ich bin deſſen ganz ſicher ich werde

mein Leben lang Miniſter bleiben denn ich hatte keine
Ahnung davon daß eine Aenderung Sevorſtehe während der
Zar ſelbſt wie die Frage zeigt von der Wandlung die ſich
vollziehen ſollte bereits unterrichtet ſein mochte Dieſe
perſönliche Autorität und das Vertrauen fehlen bisher meinem
Nachfolger Und daraus daß ein ſolcher Faktor fehlt welcher
auf die ruſſiſche Politik Einfluß zu nehmen vermag erklärt ſich
die Veränderung welche ſeit meiner Demiſſion in der politiſchen
Situation Europas eingetreten iſt

Und halten Enre Durchlaucht dieſe Veränderung für eine
Verſchlimmerung

Fürſt Bismarck ſagte mit großer Entſchiedenheit Ja Der

n e n t et e ebunden hat Je rachte as Hauptzie idie Erhaltung des Friedens Und wohin würde es kommen
wenn wir nach einem glückli Kriege mit Rußland zwei
Nachbarn hätten die uns mit ihren Revanche Gedanken immer
bedrohen würden einer vom Weſten und einer vom Oſten
Der Krieg mit Frankreich mag wmageweinttet ein Es handelt
ch da immer därum daß der Mann dort finde

welcher das Pulver in das Waſſer der Fürſt
wies dabei auf ſein Glas ſchüttet damit es aufſchäumt
Das iſt eine Frage der wir im Laufe der Jahre kaum ausweichen
werden Anders iſt es jedoch mit Rußland Deutſchland hat
ſt das ggringſte uterei e ren rn Fieg h z

mgekehrt Zwiſchen egt n r ngſteGegenſatz der Intereſſen e haben v einander uſchts zu
wünſchen und von einander nichts zu gewinnen Auch Oeſterreichen friedfertiger Sigat un ercde Deſterreich n

e r Draht der uns mit Rußiand verband nicht
Sucwlancht b t ſich die L tſacheicht ha ieverſchlimmert Sve auch durch poniche Sba

en wir

ch Katholiken gebührt hätte

Wie geſagt in erſter Reihe durch die Schwächung desdeutſchen Ei cuif die ruſſiſche k Der dw Bot
ſchafter in Petersburg hat jetzt viel influß als früher
Dazu treten noch andere U i die Wandlung
in der polniſchen Politik Preußens Man hat einen
Polen zum Erzbiſchof gemacht und ihm eine Stelle gegeben
welche im Jntereſſe der deutſchen Politik einem deutſchen

Gewiß hat dieſer polniſche Biſchof in
eine ſtaatstreue Rede gehalten und er hat bezüglich der
n Nation e geſprochen als ein Pole es ſonſt thut

aber doch wieder den Gegenſatz zu Rußland ziemlich deutlich
ervorſchimmern laſſen Die Politik gegenüber den Polen ind hat das Vertrauen welches unſere Regierun der in

eenes geſchwächt und unſern Einfluß ebenfalls herab
gemindert

Und iſt angeſichts dieſer Bedenken welche Eure Durchlaucht
egen die jetzige deutſche Politik hegen nicht bei Jhnen das
der vorhanden wieder die Leitung zu über

nehmen
Das iſt ganz ausſichtslos Jch bin in dieſem

Jahre nicht in den Reichstag gegangen nicht weil ich
mich körperlich nicht rüſtig fühle im Gegentheil Jch war
beinahe ein ganzes Jahr vor meiner Demiſſion nicht in Berlin
geweſen habe mich ſehr wohl gefühlt was ich immer daran
erkenne wie es mir mit dem Reilen geht Jch wäre ſehr gut
imſtande geweſen kraft meiner ſchon früher gewonnenen Autorität
im gleichen Geleiſe den Wagen fortzuziehen Die Politik iſt
keine Wiſſenſchaft wohl aber eine Kunſt zu deren Ausübung
Erſahrung gehört Aber jetzt wer weiß ob ich in Rußland
das alte Vertrauen welches ich früher genoſſen wieder fände
und wer weiß ob in Oeſterreich Das Letztere glaube ich wohl
Jch bin aber nicht in den Reichstag gegangen weil ich wenn
ich dort erſcheinen würde die Regierung en visière ouverie an
greifen müßte gewiſſermaßen als Chef der Oppoſition Das
würde mich in zahlreiche perſönliche Gegenſätze bringen Aller
dings habe ich gar keine perſönlichen Verpflichtungen mehr gegen
die jetzigen Perſönlichkeiten und gegen meinen Nachfolger Alle
Brücken ſind abgebrochen Man hat davon geſprochen michzum Präſidenten des Staatsrathes zu machen Warum
nicht lieber zum General Adjutanten da ich doch die Uniform
trage Dann könnte ich die Miniſter gegen den Kaiſer oder den
Kaiſer gegen die Miniſter ſtützen ünd die Camarilla wäre
fertig Auf ſolche Dinge gehe ich nicht ein und hier lachte
der Fürſt herzlich und ſagte dazu fehlt mir doch die chriſt
liche Deinuth

Und haben Enre Durchlaucht den Plan in den Reichstag zu
gehen aufgegeben

Gewiß nicht das hängt von den Umſtänden ab
Und konnte nicht eine äußere Nothwendigkeit Sie dazu ver

aulaſſen die politiſche Bühne wieder zu betreten
Jch glanbe nicht Das iſt vorüber Der Fehler der

jetzigen Politik beſteht darin daß eben der Draht welcher uns
mit Rußland verknüpfte abgeriſſen wurde Und ob er wieder
anzuknüpfen iſt vermag ich nicht zu ſagen Wenn einmal ein
falſches Geleiſe eingeſchlagen iſt dann iſt die Lage ſchwierig
Fortwährend mich auf Nebengeleiſen zu bewegen und immer
auszuweichen iſt überhaupt nicht meine Sache Das iſt wohl
für immer vorüber Freilich eine Kritik des heimathlichen Zu
ſtandes kann man einem ſo alten Politiker nicht verwehren
Dieſes Recht kann ich mir für die wenigen Jahre meines Lebens
nicht nehmen laſſen und ich habe nur unſere Negierung welche
unſere handelspolitiſche Situation nicht genügend gewahrt hat
etadelt aber nicht die Jhre welche von dieſer Situation mitecht Gebrauch machte

z Fürſt kam dann wieder auf Wien zu ſprechen und ſagte
s klingt ein wenig wie r r r273 ich von meiner

nde

Elbin
deutf

Populgrität in Wien ſpreche aber ich
und dieſe Populgrität hat mich r gefreut Jch war nie ein
gründſäßlicher Gegner Oeſterreichs ſondern immer nur der
Wahrer unſerer eigenen Jntereſſen was man mir als Vater
ländiſchem Staatsmann nicht übelnehmen kann Jch würde am
liebſten wie ein einfacher Privatmann durch die Straßen Wiens
ſpazieren gehen wenn ich nicht wie der Fürſt lächelnd hin
zufugte furchten müßte daß damit die Polizei wieder Arbeit
bekommt Jch lege den größten Werth darauf daß meine
Dankbarkeit für die Aufnahme in Wien der Bevölkerung bekannt
gegeben wird

kein andres Wort

Fürſt Bismarck in München
München 24 Juni

Der Fürſt und die Fürſtin Bismarck ſind heute nacht
um 2 Uhr 10 Min hier eingetroffen und wurden mit Hochrufen
begrüßt Der Auknnftsperron war für das größere Publikum
abgeſperrt Das Empfangskomitee überreichte mit v Wor
ten Blumenſträuße ein Muſikkorps ſpielte die Wacht am
Rhein Bis zur nahen Villa Lenbach bildeten fackeltragende
ſtudentiſche Korporationen Turnvereine und die Feuerwehren
Spalier hinter denen das zahlreich angeſammelte Publikum die
Wacht am Rhein ſang und Hochrufe ertönen ließ Jm

Garten der Villa Lenbach begrüßten 24 er des
Künſtlerbereins Allotria den Fürſten und ſeine Gemahlin
Fürſt Bismarck dankte vom Balkon aus dreimal für dieſe Be
rüßung Heute morgen nahm der Fürſt vom Balkon der Villa

Lenbach ein Morgenſtändchen des akademiſchen Geſangvereins
entgegen zu welchem ſich ein zahlreiches Publikum eingefunden
hatte Nachmittags empfingen der Fürſt und die Fürſtin eine
Deputation beider Stadtkollegien welche die Einladung zum Be
ſuche des Rathhauſes überbrachte Bei dem Empfange der De
putation hielt der Bürgermeiſter Dr von Widenmayr eine kurze
Begrüßungsanſprache namens der Stadt Fürſt Bismarck ant
wortete auf die Anſprache des Bürgermeiſters auch namens der
Fürſtin mit Dank für die warme Aufnahme nichts anderes als
ein Ausdruck uneigennützigſter Freundſchaft könne die ihm zutheil
gewordene Zuſtimmung ſein denn er habe keine Machtinter
eſſen und Wünſche zu befriedigen Auch bei ſeinen Freunden
werde er nicht für alles was er gethan immer zuſtimmende An
erkennung gefunden haben Der Fürſt warf hierauf einen Blick
in die Vergangenheit der Akt deutſcher Einigung habe ſich
naturgemäß aus vem Streben der Stämme vollzogen An den
Erfolgen von 187071 hätten alle Stämme Antheil es ſei ein
großes Glück daß ſich der Prozeß der Einigung nicht gleich
nach 1866 vollzogen er hätte damals geringere Ausſicht auf
Beſtand gehabt Er halte die deutſche Einigung für ein vom
Wechſel der Zeiten und Verhältniſſe nicht mehr antaſtbares
Werk Später konverſirten Fürſt und Fürſtin Bismark mit
den Mitgliedern der Deputation

Ausland
Bern 24 Juni Der Ständerath hat den

eſchlüſſen des Nationalraths betr die proviſoriſche
Regelung der Handelsbeziehungen mit Frankreich und Spanien
vgl Telegramm im geſtr Abendblatt zugeſtimmt DerSünderath bewilligte ferner 2,100,000 Fres für die Be

feſtigung von St Maurice Wallis lehnte es jedoch

Schwe
heutigen

ab den Bundesrath zu beauftragen die Frage der forti
fikatoriſchen Sicherung des Straßenzuges St BernhardMar
tignyTeteNoire zu prüfen

Oeſterreich Rugarn Wien 24 Juni Das Abgeordneten haus nahm nach kurzer Debatte en Geſetzentwurf betr
die Abänderung der Staatsgarantie für die ſüdnord e r
Serbindungsbahn und deren eventuelle Einlöfung in zweiter
und dritter Leſung an

ni Das Abgeordnetenhaus nahmBudapeſt 24
mit 169 gegen 92 Stimmen den Antrag Perzel an über die

Interpellation Polonyis betr die Hamb Nachr zur Tages
ordnung überzugehen

Frankreich Paris 24 Juni Der Deputirte Dreyfus
hat dem Kriegsminiſter Freycinet brieflich mitgetheilt daß er
morgen an die Regierung eine Anfrage richten werde bezüglich
der Maßregeln welche dieſelbe zu ergreifen gedenke um die
Freiheit des Bekenntniſſes in der Armee zuwie und den Beleidigungen franzöſiſcher Offiziere ein Ende
zu machen

Auf Befehl des Marineminiſters Cavaignac ſind ein gewiſſer
Greynier Beamter im Archivbureau des Generalſtabs der
Marine und ein zum Marineminiſterium kommandirter Unter
offizier wegen Entwendung von Schriftſtücken verhaftet worden
Greynier war im Bureau r die Küſtenvertheidigung beſchäftigt
er ſoll die entwendeten Schriftſtücke dem Attaché einer aus
wärtigen Geſandtſchaft übergeben haben welcher dieſelben angeb
lich photographiren ließ

Bulgarien Sofia 24 Juni Jm Prozeſſe wegen
der Ermordung Beltſchew s übernahmen der Advokat
Proſchakow der frühere Militärprokurator Markoff und
Konſtantin ow die Vertheidigung mehrerer Angeklagten Für
die übrigen beſtellte das Civilgericht erſter Jnſtanz von Amts
wegen Vertheidiger und zwar Stoilow für Karawelow den
früheren Premierminiſter Radoslawow für Popow und den
früheren Miniſter Tontſcheff für Makedonski

Großbritaunien London 24 Juni Das Oberhaus
hat die iriſche Unterrichtsbill in dritter Leſung ange
nommen

Spanien Eine Beilegung des Streiks der ſpaniſchen
Telegraphiſten iſt demnächſt zu erwarten

Madrid 24 Juni Deputirtenkammer Der Finanz
miniſter legte einen Geſetzentwurf vor durch welchen die Re

e ermächtigt wird die Schulden der Staatskaſſe
ei der Tabakgeſellſchaft zu konvertiren und die ſchwebende

Schuld bis zum Ende des gegenwärtigen Rechnungsjahres zu
bezahlen Die Regierung verlangt außerdem die Ermächtigung
zur Verlängerung der Pacht für das Tabakmonopol

Rußland Petersburg 24 Juni Die infolge der
Mißernte eingeführten Vergünſtigungen im Eiſenbahn
tarife werden mit Ausnahme derjenigen für Roggen und
Kleie wieder aufgehoben

Das Miniſterium für Kommnnikationen erſetzt alle höhern
Eiſenbahnbeamtenpolniſcher Herkunft im Königreiche Polen
durch ſolche ar Nationalität Erſtere ſollen Anſtellungen
im Jnnern Rußlands erhalten

Afrika Nachrichten aus Fez beſagen der engliſche
Spezialgeſandte habe angeorduet für morgen alles zur
Abreiſe nach Rabat vorzubereiten wo er von Kriegsſchiffen
erwartet werde

Rordamerika Chicago 23 Juni Jn der hier ſtatt
ehabten Plenarverſammlung der demokratiſchen Partei wurde
tevenſon aus Jllinois als Kandidat für die Vice

Präſidentſchaft aufgeſtellt
Südamerika Rio de Janeiro 23 Juni Der Ackerbau

miniſter hat ſeine Entlaſſung genommen der Poſten
deſſelben iſt durch den Miniſter des Auswärtigen beſetzt worden
deſſen Geſchäfte interimiſtiſch von dem Marineminiſter über
nommen werden

Provinzial Nachrichten
Eisleben 24 Juni Orig Mitth Von den in der hieſigen

Frühjahrs Ephoral Konferenz mitgetheilten Regie
rungsverfügungen iſt eine von beſonderer Bedeutung die für
mehrklaſſige Schulen die Durchführung des Fachſyſtems innerhalb der verſchiedenen Unterrichts
ſtufen anordnet ferner diejenige welche die Mithilfe
der Schüler beim Läuten der Glocken auf dem Lande
verbietet bezw beſchränkt Faſt ſämmtliche Geiſtlichen und Lehrervom Lande hrachen für die Undurchführbarkeit dieſer Maßregel und

werden bei der Königlichen Regierung vorſtellig werden Der
diesjährige Johannismarkt war ſehr mäßig beſucht Wegen
des noch beſtehenden durch das ſtarke Auftreten der Maul und
Klauenſeuche veranlaßten Verbotes waren Kühe und Schweine
nicht aufgetrieben

Aſchersleben 24 Juni Orig Mitth Heute vormittag
durchlief die Kunde von einem Doppelmord unſre Stadt
Der an der Johannispromenade hier wohnhafte Handelsmann
und Hausbeſitzer H war in der letzten Zeit von ſeinen Gläubigern
hart bedrängt worden Der Gerichtsvollzieher ſchritt bereits zur
Zwangsverſteigerung Eine in ſittlicher Beziehung ſtark belaſtete
und mit Zuchthaus beſtrafte Frauensperſon zu welcher H in
Beziehungen geſtanden haben muß ſoll ihn in letzten Jahren
wiederholt mit Geld reichlich unterſtützt haben Wie nun gerücht
weiſe verlautet verſagte ſie ihm jetzt trotz dringenden Erſuchens
weitere Aushilfe Heute vormittag wurden nun beide in einem
Zimmer todt aufgefunden und zwar die F mit durchſchnitte
nem Halſe und H erhängt Es wird mit Beſtimmtheit ange
nommen daß H kurz vor dem Selbſtmord die F mit einem
vorgefundenen Meſſer getödtet hatte H war Familienvater

Aken 24 Juni Orig Mitth Der hieſige Gaſtwirth und
Oekonom T war geſtern abend nach ſeinem Felde gegangen
Als er ungewöhnlich lange ausblieb ſuchten ſeine Angehörigen
nach ihm wobei er in der Nähe eines ſeiner Ackerſtücke tod t
f efunden wurde Ein Herzſchlag hatte dem Leben des noch

rüſtigen Mannes ein ſchnelles Ende bereitet Die Wittwe hatte
auch ihren erſten Mann geſund aus dem Hauſe gehen und als
Leiche zurückbringen ſehen

Salzwedel 24 Juni Orig Mitth Die neue Aktien
erf brik hat geſtern unter dem Vorſitz des Bankiers

C Meyer ihre erſte Hauptverſammlung abgehalten Von dem
auf 900,000 M feſtgeſetzten Aktienkapital ſind 225,000 M ein
gezahlt Ueber die Rübenlieferungen Maximalhöhe ſollen
noch Beſtimmungen getroffen werden

Deſſau 24 Juni Orig Mitih Unſere Oberſchulbehörde
at verordnet den e r n Gehburts tag Fürſtolfgang s von Anhalt den eifrigen Mitarbeiter Luther s

in den Schulen zu feiern

Vermiſchtes
Eine Erdabrutſchung fand am Freitag in Monteſaſſo

Eiſenbahnlinie Bologna Florenz ſtatt Die e der Todten und
Verwundeten wird auf 30 angegeben Der Eiſenbahn Verkehr
iſt unterbrochen

Ein unglücklicher Erfinder Colleret der Erfinder einer
neuen Tauchervorrichtung war am Donnerstag im Mar
ſeiller Haſt auf dem Seegrunde als ſeine Erfindung verſagte
er erſtickte

Verbrecherende Am Dienstag hat ſich der Mörder des Ar
beiters Schuske Arbeiter Voß nachmittags im Gefängniß zu
Stralſund erhängt ebenſo im Greifswalder Gefängniß der zu
langer Zuchthausſtrafe verurtheilte Ackerbürger Fiſcher aus
Sürßtow

Die Cholera Jn Me ed iſt die Cholera in der Abnahme
begriffen Sie iſt aber in Sabzawar Abbaſabad und Schahrud
ausgebrochen Rach ruſſiſchen Berichten iſt ſie in Askabad undin Ahin Ada aufgetreten Viele Leute reiſen von Teheran ab
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aus die Seuche möchte auch bald dort erſcheinen
Priva n aus gang beſtätigen das raſche Umſich

höolera in Südrußlar i Zarizyn an der unternWelt ſind bereit hoch
olga ſind bere olerafälle beobachtet wordenUzun Ada vorgekommenen war einer mit e

Auf der ganzen Linie der Trauskaſpibahn ſind deingemäß W
regeln gegen Seuchen getroffen worden In dem geſammtenTranskaſpigebiet herrſcht furchtbare Hitze Auf der Wenn
Kaachta ſtarb ein Ehineſe Angeblich iſt das Gerücht er ſei der
Cholera erlegen unbeſtätigt geblieben Kaachta wurde in drei
Bezirke getheilt Bahnhof Bazar und Dorf Jeder Theil wurde
durch Truppen abgeſperrt nur die Bewohner des Bahnhofs haben
W h gen eleeh ein git Stationsvorſtehers den

azar zu betreten Jm kaukaſiſchen Militätäre Abwehrmaßregeln ergriffen Arbezire würden ſani

Perſoualuachrichten Wie aus Gneſen gemeld igert Freitag der aus dem Kulturkampfe bekahne ſang ſten
iche Domherr Dulinski im Alter von 74 Jahren herber

Der Direktor des bekannten Vergnügungs Etabliſſements
e ken R nacher iſt geſtern im Alter von 52 Jahren in Wien

9
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Fernſprech Nachrichten
Berlin 25 Juni vorm 71/ Uhr

Frankfurt a M Der Kaiſer ſandte der Voſſ Ztg
zufölge für den König von Jtalien zwei Pferde hierher
von denen der König eines am Hauptbahnhofe beſteigen wird
Der Magiſtrat fordert die Bürgerſchaft auf die Häuſer in
den Straßen welche der König paſſiren wird zu ſchmücken
Jn Bockenheim wo der i um 9 Uhr nach der Parade
eintrifft bilden Schulen und Vereine Spalier Nach einem
Frühſtück im Offizierskaſino reiſt der König ebenfalls zur
Kaiſerin Friedrich nach Homburg

Berlin Der Magiſtrat hat dem Beſchluß der Stadt
verordneten betr der dem Verein der berliner Künſtler
zu überweiſenden 100,000 Mark zur Erbauung eines
eigenen Künſtlerhauſes ſeine Zuſtimmung
ertheilt jedoch mit der Maßgabe daß mit dem Bau des
Hauſes bis zum 1 Januar 1900 begonnen wird

Wien Wie die Ztg meldet hat ſich dort das
Gerücht verbreitet der Botſchafter Graf Szechenyi werde
ſeinen Poſten verlaſſen und durch den Miniſter Frhrn von
Szoegheny den frühern Sektionschef im Auswärtigen Amt
erſetzt werden Der Meldung wird offiziös widerſprochen ſie

gilt a trotzdem in unterrichteten Kreiſen nicht als unbe
gründet

Letzte Telegramme
Dresden 25 Juni Orig Telegr Der König und die

Königin von Jtalien ſind geſtern abend 10 Uhr 30 Min
von der Halteſtelle Strehlen nach Frankfurt abger eiſt Der
König und die Königin ſowie die Prinzen und Prinzeſſinnen
ben den italieniſchen Herrſchaften zum Bahnhofe das

Geleit
München 24 Juni Orig Telegr Die geſammte Stu

dentenſchaft brachte geſtern abend dem Fürſten Bismarck
einen Fackelzug 22 Muſikcorps befanden ſich in dem Fackel
zuge welcher gegen 1600 Fackeln zählte Mitglieder von Corps
aller Hochſchulen betheiligten ſich an dem Zuge Jm Vorbei
ziehen ſaugen die Studenten die Wacht am Rhein Nach
dem der Präſes auf den Fürſten Bismarck als Begründer des
Reiches ein Hoch ausgebracht dankte der Fürſt herzlich und
ermahnte die Studenten das Deutſche Reich welches unter
dem alten Kaiſer mit Hilfe des erhabenen Prinzregenten des
erlanchten Kriegskameraden gegründet ſei ſtets mi eiſernen
Klammern feftzuhalten

Kaſſel 24 Juni Orig Telegr Eine Verſammlung der
Kaufmänniſchen Vereine hat eine Eingabe an den
Reichskanzler in betreff der portugieſiſchen Staats
papiere beſchloſſen behufs fernerer energiſcher Jntereſſenwahrung der deutſchen Gläubiger und en ung der pariſer

Abmachung

Brüſſel 25 Juni Orig Telegr General Brialmont
verabſchiedet ſich von den n in einem Tages
befehl in welchem es heißt durch die Maasbefeſtigungen
fei viel für die Vertheidigung des Landes gethan aber es
bleile noch viel zu thun übrig namentlich müſſe Ant
werpen ſo geſchützt werden
Artillerieweſens erfordern

London 24 Juni abends Der Herzog von eicch iſt zum
Kommandanten des neu erbauten Kriegsſchiffs Melampas er
nannt worden

Paris 24 Juni abends Marquis Mords welcher geſtern
den Profeſſor an den Polytechniſchen Schule Hauptmann
Mayer im Duell tödtete iſt heute nachmittag 6 Uhr ver
haftet werden

Rom 24 Juni abends Jn Verona und Valeggio
wurden heute zur Erinnerung an die Schlachten bei Sol
ferino San Martino und Cuſtozza Gedenkfeiern
veranſtaltet Der Gedenkfeier in Verona wohnte der
Kriegsminiſter General Pelloux bei

Bukareſt 24 Juni abends Wie die Agence Roumaine
aus Jaſſh mittheilt verhandelten geſtern daſelbſt Studenten
in einer Verſammlung die unter den ungariſchen Rumänen
vorgekommenen Vorfälle Einige wenige aufgereizte Studenten
beabſichtigten vor dem öſterreichiſchungariſchen Konſulat zu
demonſtriren wurden jedoch von der Polizei daran ver

Nur drei oder vier von ihnen drangen in den Hof
inter dem Gebäude ein um daſelbſt einen Proteſt zu verleſen
wurden aber ſofort unterbrochen Die e z dem
Zwiſchenfall zwar keinerlei Bedeutung bei beſchloß jedoch bei
einer etwaigen Erneuerung der Verſuche gegen die ten
mit Strenge vorzugehen

Meteorologiſche Station zu Halle
24 Jnnt 9 U ab 25 Juni 7 U mntg

Baromeler Milmeſer 754,0 755,7
ometer Celſius 12,1 14,9Feuchtigkeit e 82 72e SW 1 W 1Waſſferwärme d Saale milgeth v Flora Bade 150R

Witterungsausſichten für die nächſt Tage i mittl Deutſchland
Mäßig hoher Luſtdruck breitet ſich über Mittel und Süd

Aropa aus und macht da eine Depreſſion von den ütiſchen
Sein a nardätuser Richiung weiter zieht für unſere
Gegenden anhaltend ruhiges trocknes warmes und beltxes Wetter

wahrſcheinlich u h W er
n e v

wie es die Fortſchritte des

dem ohrenbetäubenden
in die

und Toben

Zum letzten Sturme

der Erquickung durchzieht den welcher aus
n Lärm einer großen Fa plötzlich

eierliche Stille der Natur hinaustrilt eine wohl
rig uhe empfinden wir mit wenn wir einen in

der Fieberhitze tobenden Kranken allmälig zum normalen Zu
ſtande zurückkehren ſehen So geht es uns quch beim Lärmen

Ein Gefühl

Sturme Zeitlich lange Stürme gehörken bei uns im Sommer
zu den Seltenheiten noch viel ſeltener aber ſind die gebäthn
auch ſchweren von denen einer in den letzten Tagen im N
an uns vorüberzogen Er zog wirklich vorüber und nicht über
uns weg wie aus den Windverhältniſſen erſichtlich iſt Ein
Sturm verbündet ſich nämlich immer mit einem barometriſchen
Minimum um welches die Winde ſpiralförmig in der Richtung eines
Windmübhlenflügels kreiſen Nehmen wir an auf der Vorderſeite des

Südwind

der Naturgewalten nicht zum wenigſten bei einem Sept Okt 168,00

per Herbst

fest Gerste schwach

Goetreidoe

Hamburg 24 Juni en 73 Puten erneuer 145 205 Roggen loco ſest mecklenbu oco25 ruse loco er neuer 176 10 I afer Gerste
Stettin 24 Juni Weizen still loco 205 pr

196,50 r Juni Juli 196,00 per Sept Okt 186,00 kesterloeo o e u r J an an i 188,09 pr Sept Okt 174,90
Pomm Hafer loco neuer 143 154

Breslau 24 Juni Roggen per Juni 192 00 per Juni Juli per

Wien 24 Juni Weizen per Aſai Funi 8,90 Gd 8,95 BrHerbst 8,21 Gd 8,27 Br gen per Mat Funi 8,54 Od 68,57 Br
per Herbst 7,50 Gd 7,53 Br Hafer per Mai Juni 5,78 Gd 5,78 Br

Gd 5,5 Br
4 Funi Weizen loco rubigPest Mai Juni 8,50 Gd8,52 Br per Herbst 7,93 Gd 7,95 Br Ialer pr Mai Juni Gd

Br pr Herbst 5,39 Gd d,40 BrAntwerpen 24 Juni Weizen ruhig Roggen behauptet IIafer

Amsterdam 24 Juni Weizen auf Termine niedriger pr NovMinimums auf derjenigen Seite nach welcher es wandert 203 Bongen loco sill do aut Termine höher per Okt 161
5

ſo weht auf der entgegengeſetzten Rückfeite der
aus Nord und die Gegend über die er hinwegſtreift müßte ind pr März

New Vork 24 Juni Telegr Anfangsbericht Weizen per Dez
demnach hintereinander deutlich markirt entgegengeſetzte Wind 89
richtungen beobachten Das war aber bei uns nicht der Fall
denn der Wind wechſelte wohl zwiſchen SW und NW ſprang Zucker

Hamburg 24 Junſ Vormittagsbericht Rüben Rohzueker Laber nicht in die Gegenrichtungen um Der Sturm ſelbſt kam Produkt Basis 890/ Rendement neue Üsance frei an Bord Hamburg
ziemlich plötzlich und unvermittelt Die Wetterkarten zeigten wohl per Juni 13,20 per Aug 12,87 Per Okt 12,85 per Dez 12,0
am Donnerstag früh über dem Aermelkanal eine gutbegrenzte Stüll
Depreſſion aber von höchſt gutmüthigem Anusſehen der richtige g0

e t is 88 Rendement neue UsauceSklei Nur zu bald wurde das Bild unerfreu r v pr Aug 1
Minimum ſchlug ſeinen gewöhnlichen Sommerweg NMatt

Wolf in Schafskleidern
licher Das
der Küſte entlang nach dem Skagerrak zu ein vertiefte ſich
dabei aber ſo ſehr daß die Begleit und Folgeerſcheinungen ein
ziemlich heftiger Sturm waren der in der Nacht vom Donnerstag
n Freitag bei uns ſeinen Höhepunkt erreichte

Rüben Zucker I e13,15 per Aug 13,32 per Oktober 12,77
Noch am Frei 37,00 à 37,25

j Schlussbericht Rüben Rohzucker I Pror e el an Bord Uamburg perpr Aug 13,35 pr Okt 12,80 pr Perz 12,75
IIamburg 24 Juni Bericht der Hamb Firma Joswiech u Comp

Produkt Basis 8890 frei an Bord Hamburg per Juni
Geschüäftslos

Schlussbericht Rohzucker rubig 88 loco100 kg per JuniPAris 24 Juni
Weisser Zucker ruhigz Nr 3 55ag Morgen war ſeine Heftigkeit ziemlich groß und die Spuren per Juli 37,62 pr Juli Aug 37,75 pr Okt Jan 36 37

0
in abgeſchlagenem dürren Reißig allenthalben
ſonders
trockener Zweige das Aechzen Stöhnen und Biegen der Bäume
und Baumgruppen am Freitag früh in unſerer Dölauer Heide
ger und angeſehen haben Das Barometer ſtieg nun ſtark

und ſehr ſchnell die Depreſſion war aber an uns vorbei und am
Freitag Abend breitete ſich wieder Windſtille und wolkenloſer

zu erkennen Be

Himmel über die Natur Bemerkt ſei noch daß am 24 Johannis n
tag kein Tropfen Regen gefallen iſt Dr Kleemann

Aus allen Theilen Norddeutſchlands laufen Meldungen

15 ruhig
Antwerpen 23 Juni Sofort 32,50 Fres Juli Aug 32,75 Fres

n don 24 Juni 96 Javagucker loco
chauerlich ſchön ſoll ſich dieſes Knicken und Knacken Rohzucker Ioco 138 ruhig

Okt Dez 31,75 Freos
Kaffese

Hamburg 24 Juni Kaffee ruhig Umsatz 2000 Sackm am 24 Juni vorm 11 ünr Vormi bericht KaffeeSantos Juni 682, pr Juli E3 pr Sept 62 per Dez
Rubig

Dambürg 24 Juni naehm 3 Uhr Nachmittagsbericht KaffeeGood average Kantos per Juni 63 per Juli 63 per Sept 62 per

Hamburg 24 Juni abends 6 Uhr Bericht der Hamb FirmaDez 60 Ruhig
über heftige Stürme ein die vielfach Schaden anrichteten Jn Joswien u Comp Kaffee good average Santos pr Juni per Sept
verſchiedenen Theilen Berlin s wurden alte mächtige Bäume
umgeſtürzt und Gebände beſchädigt Jn Hamburg richtete
in der vorletzten Nacht ein mit Regengüſſen verbundener Sturm
furchtbare Verheerungen zu Waſſer und zu Lande an
Ganze Dächer wurden abgedeckt zahlreiche ſtarke Bäume ent
wurzelt Fernſprechleitungen zerſtört zahlreiche Schankzelte auf
der Horner Rennkoppel umgeworfen ſodaß das Rennen in Frage
geſtellt iſt Von der Elbe und der Elbmündung werden bereits
ſchwere Schiffsunfälle gemeldet viele andere im Kanal befürchtet
Die Drahtleitungen mit England Holland und Frankreich ſind
theilweiſe zerſtört Ein furchtbarer Orkan mit Regengüſſen
verurſachte im Bremiſchen und Oldenburgiſchen große
Verheerungen Viele Telephonleitungen ſind zerſtörk
Aus Mitteldeutſchland kommen ähnliche Meldungen und von
der Telegraphenbehörde wird bekannt gemacht Jnfolge von Lei
tungsſtörungen hervorgerufen durch Sturm verzögert ſich dietelegraphiſche Correſpondenz nach allen Richtungen

Handels und Verkehrs Nachrichten
Werrabahn Die Hauptversammlung setzte die Dividende für

1891 auf 120 Proz fest Die ausscheidenden Verwaltungsraths MMit
glieder Oberbürgermeister v Stocmeier Hildburghausen u Brauerei
besitzer Zeitz Meiningen wurden wiedergewählt

Wien 24 Juni Nach einer Meldung beschäftigt sich der Verwaltungsrath der Oesterreichischen an derbank mit der Idee
der Gründung einer ungarischen Eisenbahnbank nach
dem Muster der Frankfurter Eisenbahn Rentenbank

Eisenbahn Einnahmen Wien 24 Juni Ausweis der
Oesterreichisch Vngarischen Staats bahn österreichisches
Netz vom 11 bis 20 Juni 646,475 FI Mindereinnahme gegen den ent
sprechenden Zeitraum des vorigen Jahres 32,238 Fl

Buenos Ayres 23 Juni Telegr Goldagio 214,00
Rio de Ja neivro 23 Juni Telegr Wechsel auf London 10

Wollmärktoe
Wismar 24 Juni Die Zufuhren betrugen 2000 Ctr Wäschen

waren befriedigend Das Geschäſt war anfangs schleppend Vier leb
haft Der Markt wurde vormittags geräumt Preise 120 130 A

Wasserstände bedeutet über unter Null
Saale und Vnetrut Fall Wueh

Artern Brückenpegel 23 Juni f 0,36 24 Juni 040 4
Weissenfels Oberpegel 2,30 2,30do ntanpegol o 0,06 529140 4Halle Vnterhaupt 24 Juni 1,76 25 Juni 1,76
Trotha do t 1,54 r1,54Alsleben Oberpegel 23 Jnni 2,27 24 Juni 2,27 S

do Unterpegel 1,21 1,16 5Kalbe Oberpegel t 1,88 1,38 2do Unterpegel 026 r 20 6
Moldau Taer Bger BlIbe

e

is 23 0,12 18 Torgau 24 1,44 10n hie c er kileJungbunzlau 1 u osslau f1,4s5 7Laun 4 Barb 1,61 9 ePardubitz 3 PNagdeburg FI,48 4Brandeis 4 2 angermündo 2,081 2Meinik PFWiitfenberge ILeitmeritz 8 PPDömitz Peg a7 1Aussig 12 Plauenburg fI1,24 2 eDresden 8grZ

Beobachtet nach amtl Depesehen der kgl Elbetrombau Verwaltung

Fahrtiefen am 23 Juni
Unstrut 1,02 bei Nissmitz
Saale 1,10 m beim Nixstein

Börse zu Halle am 25 Junl
Freise mit Ausschluss der Maklergebühr für 1000 Kg netto

Weizen ruhig 192 195 feinster märkischer über
Notiz Rauh weizen 190 195 M T rubig192 196 M Gerste Brau ohne Handel Putter
140 bis 153 M Hafer fest 146 151 M Aaisamerikanischer Mixed 130 133 Don aumais 188 150
Raps M Räbsen Sommerrübsen M Erbsen Viktoria
190 210 M nominell

Preise für 100 kg netto
Küäümmoel aussehl Sack 40 42 M nominell Stärke einschl

Fass Hallesche prima Weizen 42,00 43,00 abfall Sorten
r Maisstärke einschl Fass 39,50 40,50 M Knap

Vorräthe Linsen ohne Handel Bohnen 17,00 19,00Kleesaaten Mohbhn blau 55,00 57,00 M nominellFutterartikoel Füuttermehi 15,00 16,00 Roggen
kleie 11,25 12,25 Al Weizenschalen 10,75 11,00 ML
Welgengrieskleie 10,75 11,00 Malzkeime belle 12,00
pis 15,00 dunkle Ii 12 Oelkuchen 1300 14,00 D
Malz 28,50 30,00 M Rüböl Petroleum 22,00 MSolaröl 0,825/30 15,50 etorädert

Spiritus 10,000 Liter Proz matt Kartoffel mit 50 M
V mit 70 M Verbrauchsabgabe 88,00

62 per Dez 6

Firma Peimann Ziegler Co
Juni 81,50 pr Sept 79,75 pr Dez 77,75 Rubhig

Ruhbig
Amsterdam 24 Juni Java Kaffee good ordinary 5387,
Havre 24 Juni vorm 10 Uhr 80 Min Bericht der Hamburger

Kaffee good average Santos Pro

Spiratus
Nordhausen 24 Juni Privatnotirung Branntwein 459 pr

100 kg ohne Fass ab Brennerei 60 62 40 desgl 55 57 M
Posen 24 Juni Spiritus loco ohne Vass SCer 55,40 do loco

ohne Fass 70er 85,70 Höher
Stettin 24 Juni Spiritus behauptet loco mit 70 M Konsumst

37,0 per Juni Juli 36,00 per Aug Sept 36,50
Hamburg 24 Juni Spiritus loco still per Juni Juli 26

per Juli Aug 26 Br per Aug Sept 261 Br per Sept Okt 25 Br
Breslau 24 Juni Spiritus per 100 1 102 excl 50 A Ver

brauchsabgaben per Juni 56,10 do do 70 A Verbrauchsabgaben per
Juni 36,40 do o per Juni Juli per Aug Sept 36,650

Paris 24 Juni Spiritus mait per Juni 48,75 per Juli 48,59
per Juli Aug 48,25 per Sept Doz 43,25

Fetroleum
Stettin 24 Juni Toeco 10 00
Hamburg 24 Juni Petroleum rubig Standard

5,65 Br per Aug Dez 5,75 Br
Bremen 2i Juni Börsen Schluss Bericht Ofßzielle Notirung

der Bremer Petroleum Börse Ratf Petroleum Fasszollfrei schwach
loco 5,70 Br

white loco

r r u Berivht r Type weiss0c0 es u Br pr Juni 13 pr Juli 13 Br tDen 13 7 r z er SopNew Vork 24 Juni Telegr Anſangs Kurse Petroleum Pline certilücates pr Juli 53 t r s wo
Osle Oelsaaten Fettwaavren

Berlin 24 Juni Amtl Rüböl r 100 kg wit FassHöher nie Ctr Künäigungspr S J 0 mit a
Per diesen Monat 52,3 bez per Juni Juli bez per Juli

T Per Sept Okt 52,2 52,7 bez per Okt Nov 52,2 II
Stettin 24 Juni Rüböl fester loco per Juni 52,50 per Sept

o 3remen 24 Juni Schmalz ſest Wileox 35 Pf ArmourS Pfg Eairbanks 390/ Pfg Speck ehort clear idäl Bevrer
r

Hamburg 24 Juni Rüböl unverzollt ruhbi loco 54Breslau 24 Juni Rüböl pr Juni 54,06 pr v t Okt 60
Köln 24 Juni Rüböl loco 55,90 per Okt 54
Pest 24 Juni Kohlraps 11,60 Gd 11,65 Br
Petersburg 24 Juni Talg loco 4,00 per Aug 52,00

w Amsterdam 24 Juni Räböl loco 26 per Herbst 25
Paris 24 Juni Rüböl behauptet per Juni 56,25 per Juli

56,50 per Juli Aug 56,75 per Sept Dez 57,50
Viehmärkts

Leipzig 23 Juni Sehlachtvtehmarkt im städt Viehhote
WJ

50 kg a Lebend b SchlachPreise für

Zum Verkaufe standen a B a t b a a
e Qualit II Qualit II Quai S110 Rinder davon 1 vo 7024 Oehsen E9 3 2 57 29 58 Kalben m es 57 6 2öKühe e 63 2 57 52 43 12in 7 60 u 56 52 1869 Kalber 4 ſs6 S289 Schafvieh 32 2 30 S 28 243 46637 Schweine davon 2 2 u 2 612 25bei 20kg Tara

Landschweine 60 7 57 53 608 254 Bakonier 54 s S 41605 Stück Schlachtvieh Masttälber bis 46 N
Anmerkung Das Schlachtgewicht bei Rindern wird mit Talgnieren

berechnet Die Schweine werden gehandelt mit 20 kg Tara
Geschäſtsgang mittelmässig flott und mittelmässig
Gesammt Auftrieb dieser Woehe 392 Rinder Jdavon

149 Ochsen 17 Kalben 138 Knhe 88 Bullen 709 Kälber 768 Schafe
1149 Sehweine davon 1137 Landsechweine 12 Bakonier In Summa
3018 Schlachthiere

Metalle
Breslau 24 Juni Zink umsatzlosAmsterdam 24 Juni Eaneazinn 60
Glasgow 24 Juni Roheisen Aixed numbers warrants 1 h ö d

u t 1 7 gow 24 Juni Sechlussber Roheisen MAfxed numbers warrants
Glasgow 24 Juni Telegr Die Vorräthe von Roheisen in den

Stores belaufen sich auf 423,024 Tons gegen 514,141 Tons im vorigenJahre Die Zahl der im Betriebe peſtuäliehnen Hochöfen beträgt 75
rogen 72 im vorigen Jahre

London 24 Juni Chili Kupfer 45 per 3 Monate 45London 24 Juni Blei span 10 IstrI engl 19 Tsir Zinn

101 r v z r Leatrl 0ew Vor Juni Zinn Straits 21,40 Doll Eisgen NrColtness 21 00 o m 4
Produktenbörse zu New ToxrK

am 24 Juni Telegr

Rother Winterweizen loco A Rother Welzen pr Juni86 pr Juli 86 pr August 860 pr Dez 89 Katte e Rio Nr
7 12 nom low ord pr Juli 11,87 Sept t Zucker Fair rening W 2 Mais Wew pr Juli 55 pr Aug 53 pr
Sept 63 Meh Eprin elearxs 2,00 Goeotreidetracht 2Sohm alz loco 6,80 do non Brothers 7,15 Ratkt Petroleum
Standard white in New Vor 6,00 Gd do Viandard whito in Phila
delphia 5,95 Gd Rohbes Petroleum in New Vork 22er

Mark Rüben N Lerüficates vr Juli 63 Botg stedg Baum wolle in VewTie o in New Orleans ſei Ken vonKupfer 11,75

n
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verlegt habe
Ich bitte das der Firma bisher geschenkte Wohlwollen mir auch ferner zu bewahren

IIalle a im Juni 1892
Hiermit zeige ich ergebenst an dass ich die von mir am I Februar a er Käuflich übernommenso

Tuchhandlung mit Anfertigung feinerer
Herren Garderobe

der im Jahre 1844 gegründeten Firma

e a n o e S Cvon Grosse Ulrichstrasse mich Leipzigerstrasse 3 umweit des Harktes

Stellung werde ich bemüht bleiben die mich Beehrenden zur vollsten Zufriedenheit zu bedienen

Zug jalon en et
onſtruction 5 Jahreliefert in beſter

Garantie bei billigſten PreiſenOtto Nasebere Geld
Jalonſiefabrik und Reparaturwerkſtatt

ianos Harmoniums
zu Fabrikpreisen Theilz 15jährGarantie Frco Probesendung be
willigt
stehen zu Diensten
Georg Hoſſinann Komman
dantenstr 20 Berlin SW 19

liefert in sanbersterrade Ausführungu a/3 ß 2u billigen Preisen
Kautschukstempel

Stempelfarben
Petschafte etc etc

2 Nicolaistrasse

e
r

Tapeten

Muster versenden franco
und gratis

von 12pf an Gold 40 pfbis allerſein Stylsachen

BERLIN C
W S 27 W

DeScmevigche Leinwang

dauerhaftes eigenes Fabrikat
mittelſtarkſäd in Stück v 332 Mtr
Qual II 74 cm br pr Stck Mk 13Qual Ia 80 cm br pr Stck Mk 16
Schlesisches Creas Rein Leinen
Qual Ia 76em br pr Stck M 15,50

verſendet gegen Nachnahme
G Luſtig Berlin S Prinzenſtr 43

c Jn v

igitenkarten
sowie

Familienanzeigen
liefert als Specialität

Hermann Löhler

gr Steinstr 15
Anfertigung sehnell u billig

e

Sopha und Divangeſtelle alle
Arten Garnituren fertigt an

Preisliste und Zeugnisse S
ianoſfabrik e

Hochachtungsvoll

Gustav Preuss
durch Lieferung nur tadelloser Garderobe bei civiler Preis

Kä der Firms e G Cie
Filz Feiden Stroh ind

Fantaſie Hüte

Chap mécaniques
Reichhaltige
Auswahl

der

P C HABIG Wien
Cravnatten Träger

Glace WildlederZwirnhandsehuhe Agener Fahriß

e PIiſne h t
n r

r o e

u d r 2 29 v t Je Sl 7 a 4
u dl enm a rr 2 ann S e S T 7 T JI d i x b

v 3 2 m
J e n

I r c 3 n h z5 J v v t J r

e Pianino Vermiethung
S en Balle a Poſtſtr 15 J

K Heofhutfabrile l

A Jacobs Marienſtraſze 5

M Ktollbragon Manschetten und Vor r

LDleganteste billigste bequemste Wäsche
Vorräthig in Halle bei

Hugo Winbkler Schmeerstr 17/18
Schwarz Leipzigerstr 20 F Müller Leipzigerstr 31

strasse 2 E Kressmann So hienstr 7 C A Grunewald Schmeerstr 20 C Obstfeider
vatka Streiberstrasse 19
strasse 23 Carl Th Plot Nacht gr Ulrichstr 52 C Gasper Schulberg 1

Schreibw Hädlg Geiststrasse 39 In Giebichenstein bei Otto Hansi Triftstrasse 1

R Böttcher gr Klausstrasse 35 Gust Hildebrand Leipzigerstr 63 Wilh
Th Löbeling Schmeerstr 26 Albin Hentze Schmeerstr 39

C A Böhme Geiststr 53 Heinr Gundlach Breitestr 32 Rob Plötz Leipzigerstr 18 Albert Pfautsch Friedrichalter Markt i4 E Ser
Bretschneider Aauergasse 3 Carl Pritschow Albrechtstr 17e Karl Berger Geist

Franz Fischer Buchdr Papier und

Coulanteste Ausführung

3 Ca Jeit undS prämen Geschäften

H Kostenfreie
Controlle verloosbaror

Effecten

Kostenfreie
Coupons Einlösung

Für den Anzeigentheil verantworilich W König in Halle

Jean Fränkel Mein täglich
erscheinendes ausgiebigstes

BRörsenresumé
sowie meine in 9 Auflage

erdchienene

Brochure

r undReichsbank Tele d Speeulationc Conto Bankg eschäft Nr r it besonderer Berücksicht der
Zeit u Präümiengeschüfte

Risico versende ich gratis
und franco

Gegründet im Jahre 1870
erlin W Behrenstr 27 I Etage

Debergebeno Werthpapiere werden a Ceonderte Depots a a Sondereigenthum er einzeien Hinierleger
ohne Vermengung mit anderen Beständen unter Namensbezeichnung und Aummernaufgabe aufbewahrt

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Zeitgeschäfte mit beschränktem

Mein ſeit 1875 beſtehende
Herren Wääsche

Vervgnat Ceschäfſt
empfiehlt tadellos
ſitzende u halt
barſte Oberhem
den à Mk 3,50

4,00 5,00Kragen n Man
J ſchetten in den
R uneneſten kleid
I ſanmſten Facons

e G ſowie Taſchen
tücher achthemden Ehe iſettes CTriecotagen

und Cravatten
L Path Bitte Adreſſe u

notiren

Berlin S Kommandantenſtr 26
Saexitgtion v nur Herrenwäſche

lluſtr Preisliſten verſ gratis u franco

Genichte

Alkoholometer
und alle anderen Argeometer für Mine
ralöle Bier Lauge Säuren c empfiehlt inſorgfältig gearbeiteter Wagareambilligſtenm dito Vnbekannt
Werkſtatt u Lager für mathem phyſik

u optiſche Jnſtrumente
Kleinſchmieden quervor

Eingang Nicolaiſtraße

13 Markt 13

u Er
aus Prag

Halle a SMarienbibliothek
Größtes

Special Geſchäft
am Platze

Billigſte u reellſte Bezugsquelle
von

Bettfedern
garantirt nen und ſtaubfrei à Pfd von

60 Pfg an bis zu den feinſten ſchunee
weiſen

Halbdaunen
à Pfund von 2,50 bis 3,30 Mark

Graue Danunen
von wunderbarer Füllkraft genügen
blos Pfund in ein großes Deckbett

à Pfd 2,50 2,80 bis 3 MarkGroße Auswahl in

fertigen Betten
mit nur guten Halbdaunen gefüllt

und federdichtem Jnlett
à Gebett Ober Unterbett und Kiſſen

von 12,00 an bis zu den feinſten
Herrſchaftsbetten

mit Daunen gefüllt à Gebett von
5,00 bis 45,00 Mark

Fertig genähte Jnletis vom feinſten
Federleine Dreli Cöper n Bett
barchent gbeznage etttächer

Strohſäcke zu Fabrik w en
Große Auswahl in Steppdecken und
Schlafdecken Bettſtellen m Matr

r Fiplauf J u l rs a NS 0 Heere
Verſandt nach auswärtsMuſtet und Preisliſten franeo

Umtauſch geſtattet

Mit 2 Beiblättern Unterhaltungsblatt und Bl f Haus

e e

e

e
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